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urmelt nur beliebte Winde

w Stohrt doch unſre Freude
nicht!JJ n/ Echo laß den Zhon der Floten/

 Hohlen Paucken und Trompeten

Das zu HASSENS Ruhnm geſchicht
Doppelt durch die Luffte ſchallen!
Murmelt nur beliebte Winde/

Stohrt doch unſre Freude nicht!
Blaſſer Mond dein Silber-Schein
Samt der Sternen güldnen Pracht

Muß der Nacht
Unſre Freude zu vermehren F e 5
Statt des Titans Fackel ſeyn;
Da Leucoris
Herr HASESEN laßt zu Ehren
Paucken und Trompeten horen.

GewißSeit dem ſie Selben hat

Zum Ancker ihrer Ruh
S

und ihrem Haupt erkohren
Bezeugt die Thati/t

J

Ob war ER bloß darzu
Von der Natur gebohren

41Daß durch Sein Regiment

Das ER zum erſten mahi
Mit ſolcher Weißheik nert

4
Mit ſoſchen Ruhine fhrt/
Die Tugend unterſtutzet

J

Der Mulen Ejcherheit beſthützet
Und hergeſtellet wurde:
So hat Sein liunder AnmuthsStrahl

Den Scepter deu Er itagt
Mit holder Jreundlichtutt vertinben/ 28
Daß jede Muie hat
Cch tz Heyl und Troſt gefund

d



Des kalten Tellus? zeigt; 31 ĩ
v4 23Als dann die junge Eaat v—

26

Drum auf!
Und eilt mit vollem Lauff
Den theuren Purpur zu verehren
Und des Verdienſtes Eigenthum
Mit dauerhafftem Lobe zu vermehren;
Bis die Unſterblichkeit
Auf ihrem Ehren-Wagen
Den Himmel gleichen Ruhm
Wird bis gen Himmel tragen.

ARIA.
Nichts iſt hoher zu verehren

Als die holde Freundlichkeit;
Die kan Hertzen uberwinden
Auch ſo gar die Seelen binden

Ja,/ſie trotzet aller Zeit.
Nichts iſt hoher zu verehren

Als die holde Freundlichkeit.
Wie/ wenn nach langer Nacht
Da weder Stern noch Mond erwacht/
Der Sonnen neues Licht
Aus Thetis Schooße bricht

Und ſich ihr himmliſch Gold
Der ſtarren Bruſt. J

Die fur das rauhe Wetter 2

Sich gantz verſtecket hat .n 2

 r

Mit doppelt neuer Luſt  a

Das zugeſpitzte Gruuit *l

uulDer Blunien vollen Blatterr i  8
Aus Danckbahrkit gen Hittnel neigt;.
So will auch unſtt Bruſt DDie Deiner Hulde. SoniShchrinn tatt.

es
Da aller Hertzen dt undhl  odo
Zum erſten mahl aenpnen

ut;DJR wilig zollen a an 5 —nUnd ſtets “Ô*RtEin grunes Erdreich ſchn /it? ghe dTe. »4 J
1.Darin Dein edler Ruhin

Die tiefften Wurtzehtſchlägt

und Seiner Tugend Eigenthum
Die ſchonſten Fruchte tragt.



Und da Dein Glucke ſchon
J

Jm hochſten Gipfel blüht
Und unſer Helicon
Sein Wohl auf DJCH gegrundet ſieht.
Ja da Dein heller TugendSchein
Der Staats-Kunſt Wiſſenſchafft
Das weite Recht der Volcker und Natur
Die SittenKunſt der Sprachen frembde Spur
Uns laſt verſichert ſeyn
Du werdeſt ferner noch
Der Schultern ſchweres Joch
Woruber wohl ein Atlas ſolte klagen
Wie Hercules mit Sanftmuth tragen:

So bauet jedermannJn ſeines Hertzens Tempel

Zu Deines Ruhms unſterblichem Exempel

DJR Saulen und Altar;
Und reichet was er kan
Der reinen Wunſche Brand

Mit voller HandAn ſtatt des Weyrauchs dar.

ARIA.
Theures Gaupt! Dein Wohlergehen
Soll im ichonſten Flore ſtehen!ee

ciun. FFa Dein theures Wohlergehen
Wird im ſchonſten Flore ſtehen.

Weil die Tugend Tugend ehrt
Und das Boſe wird behaſſen

Echo: HASSEN! HASSEN!

En dem ſchonſten giore ftehen!
nna

So viel man der Jacke nortL]

In dem frohen Sahtin. ilauge
Echo: Langen Lauge!

Ja ſo viel der Himmel nahrtSo viel Gluckan JHM beklebel

Echo: Lebe! Lebe!“
Cboru. Himmel laß den Wunſch hekleben

Laß uns WASSeylange leben!

 doſire
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